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Universitätskirche St. Pauli zu Leipzig 
 
                                                                                                            Leipzig, den 15. Juni 2009 
Sehr geehrter Herr Landesbischof, 
 
durch das nun vorliegende Gutachten „Res sacrae und die Universitätskirche in Leipzig“        
von GOERLICH und SCHMIDT ist eine völlig neue Situation bezüglich aller bisherigen 
Verhandlungen zur Universitätskirche eingetreten. Es wird nunmehr erkennbar, dass die  
Vereinbarungen zwischen Freistaat, Stadt und Universität über die künftige Gestalt und 
Funktion der Universitätskirche  anfechtbar sind, ja dass hierbei erneut Unrecht geschehen ist. 
Um die Ergebnisse des Gutachtens umzusetzen, muss unter Einbeziehung der Landeskirche 
und Achtung ihrer Rechte neu verhandelt werden. 
  
Der von uns immer vertretene Standpunkt: „Nur eine klare Entscheidung für die 

Universitätskirche St. Pauli, die als Kirche - mit Altar und Kanzel - und als Aula genutzt 

werden kann, ohne Trennwand zwischen Chorraum und Kirchenschiff, überwindet die 

Unrechtsentscheidung  von 1968 wirklich“ erfährt – und das ist uns wichtig – durch das 
Gutachten seine Rechtsbegründung. Briefe, die wir eben erst vom Bundespräsidenten Horst 
Köhler, von Richard von Weizsäcker und von Bundesminister Thomas de Maizière erhalten 
haben, bringen  zum Ausdruck, dass man mit Sorge auf das Geschehen und die 
Vorgehensweise in Leipzig schaut. 
 
Es besteht die Verpflichtung der Staatsregierung und der Landeskirche, eine 
„freundschaftliche Übereinkunft“ zu treffen und nicht im Dissens auseinander zu gehen. Das 
Gutachten zeigt in aller Deutlichkeit: Es gibt ein verbrieftes Recht auf die Wiedererrichtung 
der Universitätskirche als Ganzes,  so wie es der wieder auflebenden Widmung dieser Kirche 
gemäß ist, ohne gestalterische Entgleisungen und ohne funktionelle Abstriche.  
 
Die Erwartungen an die Landeskirche und besonders an Sie sind daher sehr hoch. Wir bitten 
Sie dringend und herzlich, sehr verehrter Herr Landesbischof, auf der Grundlage des 
Gutachtens das Gespräch mit dem Ministerpräsidenten erneut zu suchen, um das mit der 
Universitätskirche St. Pauli verbundene Recht endlich zu verwirklichen.   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
Dr. Ulrich Stötzner 


